
Vielleicht kann sich ja noch jemand erinnern, dass es vor Jahren in einer 
Heartbead eine Anleitung für ein Flugzeug gab (Heartbead 14). 
Hier kommt nun das nächste Flugobjekt, nämlich ein Hubschrauber. Er 
wird in der Gegenfädeltechnik gemacht und ist eine Anleitung für schon 
etwas Erfahrenere in der Technik. 
Um die Stabilität zu bewahren, hilft es nicht zu große Perlen zu nehmen 
(also keine 9/0-er, sondern vielleicht 2mm-Perlen). Außerdem sollten die 
Perlen sehr regelmäßig sein, damit die Reihen der Teile zusammenpassen. 
Zum Festigen kann man zum Schluss noch einen Extra-Draht in die Zick-
zacklinien zwischen den Teilen fädeln. 
 
Weil es jeweils ziemlich viele Perlen einer Farbe sind, habe ich euch zu 
jeder Skizze auch noch eine Wortanleitung dazu geschrieben.  
 
Beginnt mit dem Boden. Die Reihen (es sind immer 10 Perlen) werden 
einfach in der flachen Gegenfädeltechnik gefertigt. Nehmt genügend 
Draht, so dass noch genügend davon am Ende übrig bleibt, damit ihr spä-
ter den „Schwanz“ (die vielen dreiperligen Reihen im Boden und dem 
Dach) des Hubschraubers machen könnt. Wickelt die Drahtenden wenn ihr 
fertig seid auf eine Klopapierrolle auf, damit er nicht herumwedelt. 
Zieht in den markierten Reihen (9 und 22) jeweils zwei Extradrähte für die 
Kufen ein. Schaut dazu auf Skizze 2 nach, wie genau die Drähte eingezo-
gen werden. Die Kufen werden nur aus schwarzen Perlen gemacht, in der 
Skizze sind sie allerdings weiß dargestellt, damit ihr die Drahtführung ge-
nau nachvollziehen könnt. 
 
Danach fertigt ihr zwei Mal die Seitenteile. Diese hängt ihr jeweils gleich 
am Boden an, indem ihr ein Drahtende in die Zick-Zack-Linie zwischen den 
Reihen einhakt (also nach der ersten Reihe des Seitenteils zieht ihr den 
einen Arbeitsdraht durch die Drahtschlaufe zwischen erster und zweiter 
Reihe des Bodens). Auch bei den Seitenteilen Draht übrig lassen am Ende 
und diesen dann auf Klopapierrollen aufrollen. 
 
Schließt den Hubschrauberkörper dann mit dem Dach ab. Wie das geht, 
steht auf Seite 2 beschrieben. Mit dem Dach formt sich nun der Hub-
schrauberkörper aus. 
 
Auf dem Dach befindet sich der Rotor, wie der gemacht wird steht bei 
Skizze 5 dabei. 
 
Zum Schluss macht ihr noch die Heckflossen. Diese werden auf beiden 
Seiten gefädelt. Ihr könnt den hinteren Teil des Hubschraubers noch ein-
mal extra verstärken, entweder mit Nylonfaden (wie beim Rotor) oder 
noch einmal mit Draht in den seitlichen Schlaufen. 

Material:  
- Draht (ø 0,3 mm)  
- Rocailles 1mm in schwarz 
- Rocailles in 2,6mm in 
schwarz 
- Rocailles (ø 2 mm) in:  

lila 
schwarz 
weiß 
blau 
rot 
Gelb 
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Diese Vorlage ist Teil des 
Adventskalenders 2021, 
einem gemeinsamen Projekt 
vieler Perlenbastler. Wir 
wünschen viel Spaß beim 
Nachfädeln und einen be-
sinnlichen Advent 

Skizze 1: Boden 

Skizze 2: Kufen 2x 

BODEN 
1. Reihe: 10 rot 
2. Reihe: 10 rot 
3. Reihe: 10 rot 
4. Reihe: 1 lila, 8 rot, 1 lila 
5. Reihe: 2 lila, 6 rot, 2 lila 
6. Reihe: 2 lila, 6 rot, 2 lila 
7. Reihe: 10 rot 
8. Reihe: 1 rot, 8 weiß, 1 rot 
9. Reihe: 10 rot 
10. Reihe: 10 rot 
11. Reihe: 10 rot 
12. Reihe: 4 rot, 2 gelb, 4 rot 
13. Reihe: 4 rot, 2 gelb, 4 rot 
14. Reihe: 10 rot 
15. Reihe: 10 rot 
16. Reihe: 10 weiß 
17. Reihe: 10 weiß 
18. Reihe: 10 weiß 
19. Reihe: 1 weiß, 8 rot, 1 weiß 
20. Reihe: 2 weiß, 3 rot, 1 weiß, 3 rot, 1 weiß 
21. Reihe: 3 weiß, 3 rot, 1 weiß, 1 rot, 2 weiß 
22. Reihe: 3 weiß, 5 rot, 2 weiß 
23.—28. Reihe: 10 weiß 
29.—34. Reihe: 9, 8, 7, 6, 5, 4 weiß 
35. Reihe: 4 weiß 
36. Reihe: 3 weiß 
Danach 23 Reihen mit 3 roten Perlen 
Dann eine Reihe mit 2 roten, eine Reihe mit 1 
roten Perle 

In Reihen 9 und 22 werden so ZWEI 
Extradrähte für die Kufen eingezogen. 
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Es empfiehlt sich, durch die erste Zwischenreihe der Kufen einen Nylonfaden 
durchzuziehen, so dass er eine Schlaufe bildet und diese dann zusammen zu kno-
ten. Dann streckt der Hubschrauber die Kufen nicht von sich und bleibt besser 
stehen. Den Nylonfaden sieht man am Ende so gut wie gar nicht. 
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Skizze 3: Seiten 2x 

SEITENTEILE, 2x fertigen; dabei darauf achten 
was unten und oben sein soll. Ich habe es hier 
so angegeben, dass die Leserichtung von links 
nach rechts auch gleichzeitig unten nach oben 
ist. 
 
1. Reihe: 1 rot, 1 weiß 
2. Reihe: 2 rot, 2 weiß 
3. Reihe: 2 lila, 1 rot, 2 weiß, 1 schwarz 
4. Reihe: 2 lila, 1 rot, 1 weiß, 1 schwarz, 2 
blau, , dann 2 blau nur auf ein Perlenende 
gefädelt  (in der Skizze mit der Klammer ge-
kennzeichnet) 
5. Reihe: 2 lila, 1 rot, 1 weiß, 1 schwarz, 4 
blau, dann 2 blau nur auf ein Perlenende gefä-
delt 
6. Reihe: 3 rot, 1 weiß, 1 schwarz, 6 blau 
7. Reihe: 3 rot, 1 weiß, 8 schwarz 
8. Reihe: 3 rot, 1 weiß, 1 schwarz, 3 blau, 1 
schwarz, 2 blau, 1 schwarz 
9. Reihe: 3 rot, 1 weiß, 1 schwarz, 3 blau, 1 
schwarz, 3 blau, 1 schwarz 
10. Reihe: 3 rot, 1 weiß, 9 schwarz, dann 2 rot 
nur auf ein Perlenende gefädelt 
11. Reihe: 3 rot, 1 weiß, 9 schwarz, 2 rot 
12. Reihe: 3 rot, 1 weiß, 1 schwarz, 8 blau, 1 
schwarz, 2 rot 
13. Reihe: 3 rot, 1 weiß, 1 schwarz, 8 blau, 1 
schwarz, 2 rot 
14. Reihe: 3 rot, 1 weiß, 1 schwarz, 8 blau, 1 
schwarz, 2 rot 
15. Reihe: 3 rot, 1 weiß, 1 schwarz, 8 blau, 1 
schwarz, 2 rot 
16. Reihe: 3 rot, 1 weiß, 9 schwarz, 3 rot 
17. Reihe: 3 rot, 1 weiß, 9 schwarz, 3 rot 
18. Reihe: 3 rot, 1 weiß, 1 schwarz, 8 blau, 1 
schwarz, 3 rot, dann noch 4 rote Perlen in 
einer Schlaufe 
19. Reihe: 3 rot, 1 weiß, 1 schwarz, 8 blau, 1 
schwarz, 3 rot, 4 rot in Schlaufe 
20. Reihe: 1 weiß, 2 rot, 1 weiß, 1 schwarz, 8 
blau, 1 schwarz, 3 rot, 5 rot in Schlaufe 
21. Reihe: 2 weiß, 1 rot, 2 weiß, 1 schwarz, 7 
blau, 1 schwarz, 3 rot, 5 rot in Schlaufe 
22. Reihe: 7 weiß, 6 schwarz, 3 rot, 5 rot in 
Schlaufe 
23. Reihe: 12 weiß, 3 rot, 6 rot in Schlaufe 
24. Reihe: 12 weiß, 3 rot, 7 rot in Schlaufe 
25. Reihe: 11 weiß, 3 rot, 7 rot in Schlaufe 
26. Reihe: 10 weiß, 3 rot, 7 rot in Schlaufe 
27. Reihe: 9 weiß, 3 rot, 7 rot in Schlaufe 
28. Reihe: 9 weiß, 3 rot, 7 rot in Schlaufe 
29. Reihe: 8 weiß, 3 rot, 6 rot in Schlaufe 

30. Reihe: 8 weiß, 3 rot, 5 rot in Schlaufe 
31. Reihe: 7 weiß, 3 rot, 4 rot in Schlaufe 
32. Reihe: 6 weiß, 3 rot, 4 rot in Schlaufe 
33. Reihe: 6 weiß, 3 rot, 3 rot in Schlaufe 
34. Reihe: 5 weiß, 3 rot, 2 rot in Schlaufe 
35. Reihe: 4 weiß, 3 rot 
36. Reihe: 4 weiß, 3 rot 
37. Reihe: 3 weiß, 3 rot 
38. Reihe: 2 weiß, 3 rot 
39. Reihe: 1 weiß, 3 rot 
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Skizze 4: Dach 

Das Dach schließt nun den Körper des Hub-
schraubers. Hakt also sofort nach der ersten 
Reihe jeweils den rechten oder linken Arbeits-
draht in die erste Zick-Zack-Linie zwischen 
Reihe 1 und 2 des Seitenteils und so arbeitet 
ihr euch dann von vorne nach hinten. Zum 
besseren Lesen hier wieder die Angaben zu 
den einzelnen Reihen. 
 
1. Reihe: 10 rot 
2. Reihe: 10 weiß 
3. Reihe: 10 weiß 
4. Reihe: 10 schwarz 
5. Reihe: 10 blau 
6. Reihe: 10 blau 
7. Reihe: 10 blau 
8. Reihe: 10 blau 
9. Reihe: 10 schwarz 
10. Reihe: 10 blau 
11. Reihe: 10 blau 
12. Reihe: 10 schwarz 
13. bis 18. Reihe (6 Reihen): 10 rot 
19. Reihe: 10 rot (2 Extra-Drähte! Für Rotor) 
20. Reihe: 10 rot 
21. Reihe: 10 rot 
22. Reihe: 10 rot (2 Extra-Drähte! Für Rotor) 
23. bis 32. Reihe: rot (12 Reihen) 
33. Reihe: 9 rot 
34. Reihe: 8 rot 
35. Reihe: 7 rot 
36. Reihe: 6 rot 
37. Reihe: 5 rot 
38. Reihe: 4 rot 
Dann 24. Reihen mit 3 Perlen in rot 
Eine Reihe mit 2 rot 
Eine Reihe mit einer roten Perle 

Hier noch 11 Reihen rot 

Entweder hier und drei 
Reihen weiter 2 Extrad-
rähte einziehen, oder in 
den beiden Reihen dazwi-
schen wie in der Be-
schreibung auf der ersten 
Seite angegeben 4 Drähte 
einhängen. 

Hier noch 23 Reihen rot 



Skizze 6: Heckflossen 
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Skizze 5: Rotor 

In die markierten Perlen des Dachs (auf der vorherigen Seite) zieht ihr zwei Extradrähte 
pro Reihe durch die mittleren Perlen. Man kann auch der Stabilität willen nicht durch 
die Perlen gehen, sondern die Drähte einfach um die beiden mittleren Reihen ziehen, 
ungefähr in der Mitte, also einmal zwischen den Perlen unten durch. Dann arbeitet ihr 
ein Grundgerüst aus 2 Reihen à 2 Perlen, aufbauend auf den mittleren Perlen der bei-
den Dachreihen. Dabei sollte man die Reihen ineinanderhaken, damit sie stabil sind. 
Für den Rotor selbst kombiniert man dann 1mm und 2,6mm-Perlen. Diese Reihen sind 
in der 3D-Technik gemacht, liegen also übereinander. 
 
Ihr fädelt nach Skizze 29 Mal eine Reihe mit 2 2,6mm-Perlen und legt dann eine Reihe 
mit 2 1mm-Perlen darunter. Zum Abschluss eine Reihe mit nur einer Perle fädeln und 
die Drähte verdrehen. 
 
Das macht ihr natürlich vier Mal. 
 
Am Schluss kann man die Reihen mit Nylonfaden stabilisieren, indem man durch die 
Schlaufen seitlich hindurchfährt. Alternativ kann man auch einen stabilen Draht—
ähnlich wie bei Drachenflügeln) direkt mit einarbeiten. Wenn man ihn vorher schwarz 
anmalt, ist dieser kaum zu sehen. 

29 Mal 

Die Heckflossen werden auf beiden Seiten des Hubschrauber“schwanzes“ gefädelt. In 
den Reihen 5 und 7 von HINTEN (!) zieht ihr jeweils einen Extradraht ein (durch alle 
drei Perlen), der auf beiden Seiten lang genug ist. Dann fädelt ihr einfach einmal 5 
Reihen mit 3 roten Perlen nach oben. Macht das am Besten mal auf beiden Seiten, 
damit der Draht dann nicht wieder aus dem Hubschrauberschwanz rutscht (siehe Skiz-
ze). 
Dann fädelt ihr einmal die Heckflosse nach oben weiter, und mit einem Extradraht dann 
noch den unteren Teil davon. Dann biegt ihr das so zurecht, wie ihr das gerne hättet 
(siehe Fotos). 
 
Dann wird dem oberen Teil des Schwanzes noch eine schräge Ebene hinzugefügt. Dazu 
zieht ihr zuerst einmal in die letzte Perle auf der Oberseite des Schwanzes einen neuen 
Draht ein. Dann eine Perle aufziehen und Draht darin kreuzen. Dann zieht ihr auf jedes 
Drahtende 5 Perlen auf und sucht euch in der 5. Reihe von hinten (eine mit drei roten 
Perlen) die mittlere Perle; dort kreuzt ihr die Drahtenden wieder. Danach fädelt ihr 
seitlich jeweils durch die zuletzt aufgefädelte Perle der 5 durch, zieht 4 Perlen pro Drah-
tende auf und kreuzt wieder beide Drähte durch eine gemeinsame Perle. Um die so 
entstandene „Doppelreihe“ dann mit der vorherigen Reihe zu verbinden, führt ihr wie-
der beide Drähte durch die ganz am Anfang aufgezogene Perle. 
Nun geht‘s wieder zurück: drei Perlen pro Drahtende aufziehen, durch eine gemeinsa-
me Perle kreuzen und durch die letzte Perle der letzten Reihe durch. So fädelt ihr wei-
ter nach oben, bis ihr eine oder zwei Perlen erreicht habt bzw. das Heck euch so gefällt. 
Von der Seite soll das so aussehen: 

Hier arbeiten wie oben 

Hier Extradraht einziehen 
für unteren Teil der Heck-
flosse 

Den Draht seitlich vernähen 
und durch die Schlaufen seit-
lich zurückführen 

Skizze 7: Heckrotor 

Zu guter Letzt sucht ihr euch nun die mittlere Perle der hochstehenden Heckflosse (die ihr 
zuletzt geperlt habt in Skizze 6.2) und zieht dort einen Draht ein (auf einer Seite). Dann arbei-
tet ihr mit schwarzen (und/oder weißen) 1mm-Perlen in der Fringe– oder Stabtechnik zwei 
gleich lange Rotorblätter. Passt die Länge an euren Geschmack an. Zum Schluss den Draht 
verzwirbeln und wegbiegen. 

Skizze 6.1 

Skizze 6.2 

Auf der nächsten Seite könnt ihr den Hubschrauber in seiner ganzen Pracht bewundern! 
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